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Kantone ISascls I a «I I, Baselland

ISchaffhausen nnd Thurgau
Bearbeitet von Dr. Albert Joos und Dr. K. Schönenberger. Leinenband mit Goldprägung.
Format 22X30 cm. 200 und XI Seiten Kunstdruck, reich illustriert. Preis Fr. 24.—.

Aus dem Vorwort von Prof. Dr. Linus Birchler, E. T. H.: Das vorliegende Sammelwerk

über die kathol. Kirchen der Schweiz, eröffnet durch den I. Band über die Kirchen
des Bistums Basel, ist sehr begrüssenswert und zeitgemäss. Es wendet sich an weiteste

Kreise. Aber auch Historiker und Kunstgelehrte, die sonst auf populäre Veröffentlichungen

nicht immer gut zu sprechen sind, werden hier ihre Bedenken zurückstellen
und sich der Bände gerne bedienen. Will man sich über die Geschichte oder
Baugeschichte eines Gotteshauses der Schweiz orientieren, so ist das für einen Laien meist

recht schwer. Deshalb kommt die vorliegende volkstümliche Publikation einem Bedürfnis

entgegen. Das Werk will die Geschichte der einzelnen Pfarrfamilien behandeln, ihr
Entstehen, das Verhältnis von Mutter- und Tochterkirchen. Es will zugleich zeigen,
welches Gewand diese Kirchen tragen.

Möge die Veröffentlichung über die katholischen Kirchen der Schweiz (nach der Basler
Diözese werden hoffentlioh bald weitere Bände folgen I) in recht viele Hände gelangen,
und möge gelegentlich ein Gegenstück über die protestantischen Gotteshäuser
geschrieben werden!

Zu beziehen in allen Buchhandlungen oder direkt vom
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Sesrbeitet von Or, Albert äoo« ung Or, X, LeKönenderger, Leinsnbsng mit Oolgprägung.
Lormst 22X30 em, 20« nng XI Seiten LnnstgrnoK, reiek illustriert. Oreis Lr. 24.—.

Ans gem Vorwort von Orot. Or. Linus Lirebier, L, 1°. L,: Las vorliegenge LsmmelwerK

über gis KstKol, LiroKen ger LoKwein, erökknet gnrok gen I. Lsng über gis LiroKen
ges Listuins Lssel, ist sebr Ksgrüssenswert ung xeitgemäss, Ls wengst sieb sn weiteste

Lreise. Aber sneb ListoriKer ung LnnstgeleKrte, gie sonst suk populäre Verökkent-

liednngen niebt immer gut xu spreoben sing, wergen Kier ikre LsgenKen xurüokstellsn
ung sieK ger Längs Zerns Kegienen, Will msn sied über gie OesodioKte oger Lsu-
gesokiokts eines OottssKsuses gsr LeKweix orientieren, so ist gss kür einen Lsien meist

rsekt scnwer. OesKslb Kommt gie vorliegenge volkstümlieks LuKIiKstion einem LsgnrL
nis sntgegen, Oss Werk will gie LesoKioKts ger einxelnen Lksrrksmilien bedsngeln, ikr
Lntsteden, gss Verbältnis von Nutter» ung LooKterKiroKsn, Ls will xnZIsioK xeigen,
welodes üswsng gisss XireKen trsgen,

IVlöge gis VsrökksntlioKung über gis KstKoliseKen XiroKen ger Lodweix (nsok gsr Sssler
Oiöxsss wergen KokkentlioK Kslg weitere Länge kolgen!) in rsekt viele Längs gslsngen,
ung möge gelegentliok ein OegollstüeK über gis protestsntisoken Lottesdäussr ge-
sonrisben wergen I

Tu dexieden in sllen LuoKdsnglungen oger girskt vom



Zu verkaufen an schöner Lage des Städtchens
Bischofszell ein

Wohnhaus
mit Ladenlokal und Garten

Das Ladenlokal könnte auch für andere Zwecke
dienstbar gemacht werden. Das Objekt enthält
einen schönen Kachelofen aus dem Jahre 1765,
sowie ausserordentlich reich geschmückte
Stukkaturdecken. Anfragen erbeten unter No. 23

an den Verlag.
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_J/erück SICHTIGT BEI EIN¬

KÄUFEN DIE INSERENTEN

DES „HEIMATSCHUTZ"

Suchen Sie

Cradjtmftoffe
GUTTUCH UND HALBLEIN
in den Farben braun, gelb und

hellgelb

MANCHESTER UND SAMT
dann verlangen Sie bitte Muster

von der

Tiudy^abrik
F. & £. Stucki's Söhne, Stefiisburg
Telephon 22.43

Herstellung von Herren-, Damen- und

Kinderstoffen. Wolle u. alte Wollsachen

werden in Tausch genommen.

¦fMn Das Schweizer Magazin
Spritzig, aktuell und in der Photographie einzig dastehend, darum auch viel gekauft.

Erhältlich an jedem Kiosk.

Sämtliche Iflßlerarbeiten
auch für Möbel, Blumen, Craquelé,
Lampenschirme billigst bei

Hartmann. Zürich, ciaridenstr. 34

RASIERKLINGEN
la. Qualität, hauchdünn
1 Stck. —.30 Fr., 25 Stck. 4.— Fr.
50 Stck. 7.50 Fr., 100 Sick. 14 Fr.

Nachnahmeversand durch:
Hug-Versand, 77 Fach 11468 Zürich

Verkaufe den Rest der beliebten, einzigschönen

TrachtenbildervtL&e-œts\

nach Reinhart

solange Vorrat die Serie zu 46 Blatt zu nur Fr. 70.—. Einzelblatt Fr. 4.—, (früher Fr. 15.—).

Alle Kantone. Handbemalte Trachten- und Wappenscheiben an die Fenster Fr. 8.—.

H. Wettstein, Mühlegaiie 12, Zürich und Llmmarqual 94 (Rudolf Mosse Haus)

Tu vsrksuton SN scnSnsr i.sgs ciss 5tscilcr,sns
öiscliolzisii sin

ciisnilbsr gsmscNl »srcisn, Os5 OblsKl snlnsil
sinsn scnönsn i<sciis>c>lsn SU5 clsm isnrs 1765,

ilsiurciscksn, ^nirsgsn srbslsn unlsr >>Ic>, ZZ

sn cisn Vsrisg,

5>cn-iilOi sei em.

K«U5edl Die l^5e«e»iil5^

0^5 ,.lieilv1AI5cttUI?"

Zucrisn 3is

Trachtenstoffe
s>_iii>_>ci>-i l^o k-,Al.gi.e>^i
in cisn k^srksn brsun, gslb unci

lisilgslb

cisnn vsrlsngsn 5is Kilts Ivlustsr

von cisr

öi. L. 5tueKi'8 8SK»e. 8te«I»burg
Isispiion 22.4Z

i-lsr3tslluncz von i-isrrsn-, Osmsn» unci

XincisrZioiisn. Wölls u, slis Wollsscrisn

wsrcisn in Isuscii gsnommsn.

/7
8prii2ig, aktuell unll in ller i?li«t«lrrspkie einzig clssiekencl, llsrurn «uck viel lzelcsukt.

LrKäitlicK «n jeciem Xio8k.

sucii lllr Ivisbsi, öiumsn, Lrsqusis,

n«rti»«nn, 2Qril«ol>. c,sriclsn!lr, Z4

1^5lcic!^—Z5 5lcK, 4,—
50 5icic, 7L0 I^f,, ll» 5icK, l4— 5r,

^scnnsncnsvsrssnci ciurciii
i-lug-Vsrssnci, 77 ffsct, 1I46S Mncli

Vsrlcsuls cisn IZssl cisr Kslisbisn, sin^ilzsciiönsn

nscii kZsinlisri

!c,isngs Vorrsl ciis 5sris iu 46 Kisit iu nur kr. kinisibistl kk. 4.—, <i>lliisr l5.—>,

>Viis Xsnlons, itsncibsmsils Ir«kKt»n> unlii lV»pp»i>5rt>«Ibsn sn clis fsnslsr ?r, S.—.

tt. Hxsttltsm, ^Uklsgs««» 12, ?Uri«K „Nlii l.Imm»tqu«I ?« I«ucisil iv>c>«s ttsu5>
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